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Pfarrgemeinde St. Thekla 
4., Wiedner Hauptstraße 82 
Telefon: (01) 505 50 60-30  

Web:             https://st-thekla.pfzfb.at 
Facebook:    www.facebook.com/st.thekla 
e-Mail:             St.Thekla@zurFrohenBotschaft.at 

   3. Sonntag der vorösterlichen Zeit („Fastenzeit“) 

1. Lesung: Ex 3, 1–8a.10.13–15              2. Lesung: 1 Kor 10, 1–6.10–12 

     Evangelium: Lk 13, 1–9                                                                                                  
 
Vielleicht trägt er in Zukunft Früchte. (Mit Auslassungen) 

Und er erzählte ihnen dieses Gleichnis: Ein Mann hatte in seinem 

Weinberg einen Feigenbaum gepflanzt; und als er kam und nachsah, ob 

er Früchte trug, fand er keine. Da sagte er zu seinem Winzer: Siehe, jetzt 

komme ich schon drei Jahre und sehe nach, ob dieser Feigenbaum 

Früchte trägt, und finde nichts. Hau ihn um! Was soll er weiter dem Boden 

seine Kraft nehmen? Der Winzer erwiderte: Herr, lass ihn dieses Jahr 

noch stehen; ich will den Boden um ihn herum aufgraben und düngen. 

Vielleicht trägt er in Zukunft Früchte; wenn nicht, dann lass ihn umhauen! 
 

Der Feigenbaum bekommt noch eine Chance 
Jeder Mensch hat Umkehr nötig. keiner ist perfekt. Andererseits darf jeder 

Mensch hoffen, dass Gott sich eines jeden und einer jeden so annimmt, 

wie sich der Weingärtner des fruchtlosen Feigenbaums annimmt - weil er 

will, dass unser Leben gelingt.  

 Wie möchte ich, wenn ich einmal auf mein Leben zurückblicke, gelebt 

haben? Habe ich die Chancen und Möglichkeiten genutzt, die sich mir 

boten? War ich ein Mensch, der die Welt ein wenig besser hinterlässt, als 

er sie vorgefunden hat, ein Mensch der Umkehr, der sich immer wieder 

um das Gute bemühte, ein Mensch auf der Suche nach dem Willen 

Gottes, auch wenn dieser nicht immer so einfach zu erkennen ist? Habe 

ich Gott Möglichkeiten zugetraut, den Feigenbaum meines Lebens zum 

Fruchttragen zu bringen?  

Der Feigenbaum bekommt noch eine Chance. Der Weingärtner will sich 

sogar besonders intensiv um ihn kümmern, indem er den Boden aufgräbt 

und düngt, damit er Früchte trägt. Wie weit muss das Herz und wie groß 

die Liebe Gottes sein, wenn er sich so um uns bemüht? 

„Es ist nicht auszudenken, was Gott aus den Bruchstücken unseres 

Lebens machen kann, wenn ich sie ihm ganz überlasse.“ (Blaise 
Pascal). Geben wir Gott, den Anderen und uns selbst eine Chance.  

Christian Müller (www.priesteraushilfe.at)    
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Zweite Chance! 
Leitlinie für den 3. Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern 

Wir hören, wie dem Feigenbaum, der keine Früchte 

trägt, noch eine zweite Chance gegeben wird. 

Gott hat einen Plan für dein Leben. Dein Leben soll 

gelingen, es soll Frucht bringen. Ohne dein Zutun 

wird das nicht gehen. Aber er reißt dich nicht aus 

dem Leben, wenn es dir nicht gelingt. Denn er sorgt 

sich um dich. Er hegt dich wie den Feigenbaum, 

damit du voll ins Leben kommen kannst! Er gibt dir nicht nur eine zweite 

Chance, er lässt dich immer wieder neu beginnen!  

Liturgiekreis St. Thekla 

Bei Gott gibt es immer noch eine Chance, immer noch einen neuen 

Anfang, eine weitere Bewährung.  

Gott lässt den unfruchtbaren Feigenbaum noch einmal stehen; ja er tut ein 

Übriges: Er gräbt den Boden um uns auf, versorgt uns mit Dünger. Über-

setzt: Gott geht an unsere Wurzel, gibt uns Stoff zum Nachdenken und 

manchmal auch Erschütterungen, die uns verändern wollen. 

Frohe Botschaft an Sonn- und Feiertagen – Bildmeditationen Lesejahr C (1997) 
 

Heute: 
9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle  

 



 
 

 
 

Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8, 9:30, 11 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8 Uhr         
                                                 Di: 10 Uhr (nicht Juli und August), Do: 18:30 Uhr  
Bürostunden:        Di und Do 9–12 Uhr oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse 
5., Gartengasse 4  
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr 
Web:       klarissen.at 

Pfarre zur Frohen Botschaft 
Tel.:            (01) 505 50 60 
Web:          : Pfarre.zurFrohenBotschaft.at           
e-Mail:          Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Fastenzeit-Impuls-Abende 

an den Freitagen der Vorbereitungszeit auf Ostern um 19:30 Uhr zur 

Themenlinie „Wie lindern wir die Sorgen und Nöte der Menschen?“ Wir 

besuchen dazu verschiedene Sozialeinrichtungen in unserem Pfarrgebiet.  

Die nächsten Termine: 

Fr, 28.03.25: Neunerhaus – Hilfe für obdachlose Menschen 

Treffpunkt: Pfarrsaal der Pfarre St. Josef zu Margareten, 5., Sonnenhofg. 3 

Fr, 4.4.2025: Besuch der bosnischen Moschee (16., Hippgasse 32) 

Treffpunkt: 18:50 Uhr vor der Kirche St. Thekla 
 

Lebensmittelsammlung für unsere Gemeindecaritas 
Am Sonntag, dem 30.03.25 sammeln wir in unserer Kirche wieder vor 

und nach allen Gottesdiensten haltbare Lebensmittel für die Klientinnen 

und Klienten unserer wöchentlichen Caritassprechstunde und für all jene, 

die auch sonst an die Tür unserer Gemeindecaritas klopfen.  

Besonders gefragt sind Öl, Teigwaren, Sugo, Mehl, Zucker, Konserven, 

Aufstrich- und Fischdosen, Kekse, Schokolade, Kaffee 

Weitere Abgabemöglichkeiten: Di, Do und Fr 9:30–12 Uhr, Pfarrbüro St. 

Thekla 
 

„Herztöne“ – Konzert Vocalensemble Amicanto 
Das Konzert des Vocalensembles Amicanto am Donnerstag, dem 

03.04.25 um 19:30 Uhr in unserer Kirche beinhaltet Werke aus unter-

schiedlichsten Epochen – von Tallis und Monteverdi über Purcell, Brahms 

und Debussy bis hin zu Billie Joel und Sinéad O’Connor. 
 
Fastensuppe vor Ort genießen oder mitnehmen 
Unser Fastensuppenessen findet heuer am Sonntag, dem 06.04.25 von 

11:30–12:15 Uhr im Gemeindezentrum St. Thekla statt. Die Spenden 

gehen zu gleichen Teile an die Aktion Familienfasttag und an die Gemein-

decaritas St. Thekla.  

Die Fastensuppen können Sie auch gerne in Gläsern nach Hause 

mitnehmen. Abholung nach allen Vormittagsmessen am Kirchenplatz  

Zur Wahl stehen 4 köstliche Suppenspezialitäten: Karotten-Ingwercreme-

suppe, Hühnersuppe mit Einlage, iranische Neujahrssuppe ASHE RESHTEE  

(Hülsenfrüchte, Nudeln, Spinat), ungarische Gulaschsuppe 

Bitte um Anmeldung bis 01.04.25 mit den in der Kirche aufliegenden, beid-

seitig bedruckten Anmeldezetteln - abzugeben in der Kirche oder im Pfarrbüro! 
 

 
Blick über den Gartenzaun 
Mi, 26.03.25, 19:30 Uhr: W. A. Mozart Requiem mit der Camerata Medi-

ca Wien in der Piaristenkirche Maria Treu (8., Jodok-Fink-Platz 2) 

Die nächsten Termine in St. Thekla 
Mo – Fr        ▐ 7:15 Uhr Laudes der Piaristenkommunität St. Thekla 

Jeden Di      ▐   10 Uhr: Hl. Messe (nicht nur) für Pensionist:innen  

Jeden Do      ▐   17:30–18:30 Uhr: Eucharistische Anbetung m. P. Paul 

Jeden So      ▐   18:10–18:25 Uhr: Vesper 

Mi, 26.03.25 ▐ 18 Uhr: Musikalische Meditation mit  

P. Pius (Meditation), Hannah Rehrl (Mezzosopran) 

und Silva Manfrè (Orgel) 

Fr, 28.03.25 ▐ 15 Uhr: Hl. Messe im Haus Wieden 

18:30 Uhr: Kreuzwegandacht 

So, 30.03.25▐ Vierter Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern 

9:30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

Lebensmittelsammlung für unsere Gemeindecaritas 

Mi. 02.04.25▐ 18 Uhr: Musikalische Meditation mit  

P. Pius (Meditation) und Iris Maas (Flöte) 

Do, 03.04.25▐ 19:30 Uhr: Konzert Vocalensemble Amicanto 

Fr. 04.04.25 ▐ 18:30 Uhr: Kreuzwegandacht 

Sa, 05.04.25▐ 13:45 Uhr: Laudato Si-Wanderung in der Lobau 

So, 06.04.25▐ Fünfter Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern 

9:30 Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

Kirchensammlung für die Aktion Familienfasttag der 

Katholischen Frauenbewegung (Opferstock)  

Nach allen Messen Abholung der „Suppe to go“ 

11:30–12:15 Uhr: Fastensuppenessen im Gemein-

dezentrum 


